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Geschäftsstelle in Halle a/s. Teipxigerstr. 87, Hinterhaus.
Telephon Hr. 158. Eingang Gr. Bra ſtr.Schriftleitung: Dr. Walther r in Fr

Dentſches Reich.
e Halle a. S., 11. November.Südweſtafrika. (Amtlich) Am Typhus ſind ge

ſtorben Reiter Ludwig Winterle, früher Regiment Nr.
im Lazarett zu Okahandja, und Reiter Arno Weichelt, geboren
15. Dezember 1882, im Lazarett zu Epukiro (bei beiden iſt
das Datum noch nicht bekannt). Der Trompeter Unter
offizier Auguſt Neubert, geboren am Dezember
1875, früher Dragonerrregiment Nr. 13, wurde am 6. d. M.
bei Okamungongou durch einen Schuß in den Oberarm ſchwer
verwundet. Der Reiter Arthur Chriſtian, geboren am
19. November 1881, ſeit dem 19. Oktober auf dem Wege von
Evukiro nach Okahandja, wird vermißt.

Graf Götzen über die Zukunft von Deutſch-Oſtafrika.
Der in Berlin auf Urlaub weilende Gouverneur von
DeutſchOſtafrika, Major Graf Götzen, hat einen Vertreter
des „L.-A.“ empfangen. Der Gouverneur ſprach ſich über
das Gedeihen und die Zukunft des ſeiner Obhut unter-
ſtellten Schutzgebietes ungefähr folgendermaßen aus:

„Die Zukunft von DeutſchOſtafrika liegt vor allem in der
ſchnellen Beſchaffung von Kommunikationen. Ein kleiner
Anfang iſt in dieſer Beziehung bereits mit der Bewilligung des
Baues der Mrogoro Eiſenbahn gemacht. Doch das iſt eben nur ein
Anfang, und in Anbetracht der Wichtigkeit der Sache habe ich denn
auch ein großes Projekt zu umfaſſenden Wege und Straßenbauten
mit hierher gebracht und bereits eingereicht. Der Aufwand in dieſer
Beziehung wird ſich vollauf lohnen, denn das Schutzgebiet befindet
ſich in allerdings nur langſamer, aber ſtetig aufſteigender Ent-
wickelung, und das Verhältnis zwiſchen den eigenen Einnahmen
und den Ausgaben geſtaltet ſich immer günſtiger.

Von weſentlichem Einfluß auf die ſchnellere Entwickelung
Deutſch Oſtafrikas wäre es nach Anſicht des Grafen Götzen ferner,
wenn der ebenfalls von ihm gemachte Vorſchlag der Durchführung
der Zivilverwaltung Gehör finden würde. Bisher nämlich
ſteht nur ein Drittel des Landes unter reiner, wirklicher Zivil-
verwaltung. Jn den übrigen Diſtrikten im Jnnern dagegen ver-
ſehen es geſchieht das aus Sparſamkeitsrückſichten die Offi-
ziere der dort ſtationierten Kompagnien die Verwaltungsgeſchäfte
und üben zugleich durch ihre Soldaten die Polizeigewalt aus.
Beides von einander zu trennen iſt aber ſowohl aus Verwaltungs-
wie vor allem aus militäriſchen Gründen notwendig, damit die
Truppen fortan und ohne Störungen hervorzurufen, überall fort
gezogen und an anderen Stellen, wo es plötzlich notwendig werden
ſollte, verwandt werden können.

Sehr wichtig und für die Verwaltung beſonders wünſchens-
wert wäre ſodann eine größere Stetigkeit in der Be-
ſetzung der Beamtenſtellungen. Wir brauchen Be-
amte, die lange Zeit draußen bleiben und ihren Aufenthalt im
Schutzgebiete nicht nur als eine intereſſante Epiſode anſehen. Bisher
dehnt ſich die erſte Verpflichtung für hinausgehende Beamte nur
auf zwei Jahre aus. Sie könnte jedoch ſehr gut auf drei Jahre
erhöht werden, zumal die ſanitären Verhältniſſe ſich weſentlich
gebeſſert haben und durch das neu eröffnete Lienhardt-Sanatorium
auch Gelegenheit zur Erholung der Herren an Ort und Stelle vor
handen iſt.

Was die Buren-Anſiedlung betrifft, möchte ich kon
ſtatieren, daß die Buren mit den ihnen geſtellten Bedingungen ganz
zufrieden ſind. Mehrere Buren Familien haben ſich bereits ange
ſiedelt, und eine ganze Anzahl weiterer Familien kommt neuerdings
hinzu. Und das iſt für die Kolonie ſchon aus dem Grunde wertvoll,
um den Beweis zu erlangen, daß Weiße, die ſich dort der richtigen,
dem Lande entſprechenden Lebensweiſe anbequemen, recht gut in
unſerem Schutzgebiete exiſtieren können. Die Verſuche mit der
Baumwollenkultur laſſen ſich bis jetzt recht gut an. Allerdings darf
man nicht übertriebene Hoffnungen hegen, da die Zahl der Be-
völkerung in den Küſtengebieten noch zu gering iſt. Und nun
noch eins,“ ſchloß Gouverneur Graf Götzen ſeine Auslaſſung „Als
ein beſonders erfreuliches und gutes Zeichen für den Aufſchwung
des Schutzgebietes möchte ich noch konſtatieren, daß in der Aus-
ſtellung in St. Louis eine ganze Menge Preiſe der „Deutſch Oſt
afrikaniſchen Ausſtellung“ zugefallen ſind.

Rückkehr nach Dar-es-Salaam. Die „Deutſch Oſtafrikaniſche
Zeitung“ widerruft ihre frühere Mitteilung, daß Gouverneur Graf
von Götzen, der am 5. Oktoher DaresSalaam mit Urlaub ver
laſſen hat und mittlerweile in Berlin eingetroffen iſt, nicht oder nur
auf kurze Zeit nach DaresSalaam zurückkehren werde. Seine Rück
kehr nach DaresSalaam auf den alten Poſten iſt, wie Graf von
Götzen ihr perſönlich mitteilte, ſo gut wie ſicher in ſechs Monaten zu er

warten. gZu der Ermordung des dentſchen Jngenieurs Fleiſcher in
Simla wird dem „B. L.A.“ aus London berichtet: Die Leiche
Fleiſchers iſt noch nicht geborgen. Es heißt, er habe einen Wort
wechſel mit dem Dafadar ſeiner Eskorte gehabt, der ihn erſchoß.
Die Sache wurde der indiſchen Regierung angezeigt und eine ein
gehende Unterſuchung iſt eingeleitet. Fleiſcher iſt der Sohn eines
Iutheriſchen Paſtors und ſtammt aus Loſchwitz bei Dresden.

Zum deutſchſerbiſchen c a Der „Trgo
vinski Glasnik“ zufolge begibt ſich der ſerbiſche Finanzminiſter
mit dem Sektionschef Kukitſch und den Reviſoren Miunutſchitſch

und Atanatſchkowitſch zur Eröffnung von w.
verhandlungen mit Deutſchland demnächſt nach Berlin. Eine
hierauf bezügliche Vollmacht des Finanzminiſters iſt bereits
vom König von Serbien unterzeichnet worden.

Die Unterzeichnung des Handelsvertrages der
Schweiz mit Deutſchland durch den Bundesrat Deucher
als Chef des ſchweizeriſchen Handels- Departements einer-
ſeits und dem deutſchen Geſandten von Bülow anderer-
ſeits findet nächſten Sonnabend, 11 Uhr vormittags ſtatt.

Aus Peſt. Der Staatsſekretär Graf v. Poſadowsky und
der Botſchafter v. Szögyeny erſchienen am Donnerstag im Abge
ordnetenhauſe in Peſt und beſichtigten das Parlamentsgebäude. Am
Nachmittage ſtatteten Graf Poſadowsky und der deutſche BotſchafterGraf v. Wed el dem Miniſterpräſidenten Grafen Tis z a Beſuche ab.

Freitag, 11. November 1904.
Keine Reform der Reichsfinanzen. Wegen des andauernd

ſehr ungünſtigen Standes der Reichsfinanzen iſt die Regierung,
wie von gut unterrichteter Seite mitgeteilt wird, feſt entſchloſſen,
im nächſten Jahre von der Durchführung einer umfaſſendenReform der Reichsfinanzen durchaus Wonſehen,

Jntereſſen der Segelſchiffahrt in der Oſtſee. „Stock
holms Tidningen“ meldet: Jn Reederkreiſen Deutſch
lands, Dänemarks, Schwedens, und Fin-
land s arbeitet man daran, einen Zuſammenſchluß zur
Wahrnehmung der gemeinſchaftlichen Jntereſſen der Segel-
ſchiffahrt auf der Oſtſee zuſtande zu bringen. Auf einer
Zuſammenkunft ſchwediſcher, däniſcher und deutſcher Reeder,
die bereits im Frühjahr abgehalten wurde, iſt eine Kom-
miſſion gebildet worden, deren Aufgabe es war, die Vor-
arbeiten für die Organiſation der Segelſchiffahrt auf der
Oſtſee zu erledigen. Jm Laufe des nächſten Monats wird
abermals eine Reederzuſammenkunft ſtattfinden, und es iſt
beabſichtigt, die Vereinigung in Wirkſamkeit treten zu
laſſen, ſobald hundert Schiffe angemeldet ſind.

Zum privaten Verſicherungsvertrag. Der Geſetzentwurf über
den privaten Verſicherungsvertrag, der im Reichsjuſtizamt aufgeſtellt,
mit Sachverſtändigen aus Wiſſenſchaft und Praxis durchberaten und
demnächſt auf Grund der Rückäußerungen von den Einzelregierungen
bearbeitet wurde, iſt nunmehr dem Bundesrate zugeteilt. Er
unterlag zuvor der Begutachtung des preußiſchen Staatsminiſteriums.
Die Zahl der Aenderungen, die er gegen ſeine urſprüngliche Faſſung
erfuhr, iſt eine nicht unbeträchtliche. Man nimmt an, die Zeit, während
deren er im Bundesrate beraten wird, werde ſich auf einige Monate
erſtrecken, ſo daß es zweifelhaft iſt, ob in der ohnehin ſchon ſtark
ren gegenwärtigen Seſſion der Gegenſtand zur Verabſchiedung
ommt.

Vom kraiſerlichen Hofe. Mittwoch nachmittag
empfingen Se. Maj. der Kaiſer und Jhre Maj. die Kaiſerin
im Königl. Schloſſe zum Tee den Beſuch der Königin
Carola von Sachſen.

Donnerstag vormittag hörte der Kaiſer von 9 Uhr ab
die Vorträge des Kultusminiſters und des Finanzminiſters,
nahm von 10 Uhr ab militäriſche Meldungen entgegen,
darunter diejenige des kommandierenden Generals des
3. Armeekorps Generals der Jnfanterie v. Bülow und
des kommandierenden Generals des 12. Armeekorps
Generals der Kavallerie v. Broizem, und empfing den
Stabsarzt Dr. Wagner zur Rückgabe der Orden ſeines
verſtorbenen Vaters, des Generals Wagner, General-Jn-
ſpekteurs der Feſtungen, Chefs vom Jngenieur- und
Pionier-Korps, ſowie den neuen amerikaniſchen Marine-
Attachee, Leutnant-Kommandeur Howard. Der Kaiſer
nahm ferner die Meldungen des Oberquartiermeiſters
Generalleutnants v. Scheffer und des Generalleutnants
Kuhn anläßlich deren Beförderungen, des General
leutnants z. D. Grafen v. Blumenthal aus Anlaß der
Verleihung des Roten Adler-Ordens 1. Klaſſe, des Kom
mandeurs der Eiſenbahn-Brigade, Generalmajors
Zachariage, anläßlich der Verleihung des Roten Adler-
ordens 2. Klaſſe mit Eichenlaub, des Generalmajors
v. Verſen anläßlich ſeiner Ernennung zum Komman-
danten von Altona, des Oberſten Koppe anläßlich deſſen
Ernennung zum Kommandeur der 29. Kavallerie-Brigade,
des Kgl. bayeriſchen Oberſten Ehrhard aus Anlaß ſeiner
Ernennung zum militäriſchen Mitgliede des 3. (bayeriſchen)
Senats des Reichsmilitärgerichts und mehrere andere
Meldungen entgegen. Der Kommandeur des 5. Garde-
Regiments z. F. Oberſt v. Maltzan ſtattete dem Kaiſer
den Dank ab für ein dem Offizierkorps des Regiments ge
ſchenktes Segelboot. Von 101 Uhr ab hörte Se. Majeſtät
die Vorträge des Kriegsminiſters und des Chefs des
Generalſtabes der Armee.

Um 2 Uhr 52 Minuten fuhr der Kaiſer zur Hofjagd nach Königs
wuſterhauſen. An der Jagd nehmen teil: Ober-Hof- und Hausmarſchal'
Graf zu Eulenburg, Hausmarſchall Frhr. o. Lyncker, Oberſtallmeiſter
Graf v. Wedel, Generaladjutant. Admiral Frhr. v. SendenBibran,
Generaladjutant, Generalleutnant Graf v. HülſenHäſeler, Kommandant
des Hauptquartiers General der Infanterie v. Pleſſen, Flügeladjutant,
Oberſtleutnant v. Plüskow, Flügeladjutant Major v. Friedeburg, Leib
arzt, Stabsarzt Dr. Niedner, Prinz Eitel Friedrich von Preußen, Prinz
Joachim Albrecht von Preußen, Oberſtkämmerer Fürſt zu Solms-Baruth,
Fürſt zu Hohenlohe Oehringen, Herzog von Ujeſt, Fürſt von
Donnersmarck, Miniſter des königlichen Hauſes von Wedel,
Staatsminiſter Graf Botho zu Eulenburg, Staatsminiſter Freiherr
von Rheinbaben Staatsminiſter von Podbielski, Staatsminiſter
Freiherr von Hammerſtein, Kriegsminiſter von Einem, Vize-Ober
r Graf von Kanitz, Oberpräſident von Bethmann

ollweg, Graf Tſchirſchky-Renard, Graf zu SolmsSonnenwalde, Graf
v. Kleiſt-Zützen, Graf von der Schulenburg-Lieberoſe, General
leutnant z. D. von dem Kneſebeck-Löwenbruch, Hofkammerpräſident
v. Stünzner, Landrat von StubenrauchBerlin, Landrat Rothe
Beeskow. Von der Jägerei ſind anweſend Oberjägermeiſter v. D.
Freiherr v. Heintze, Oberforſtmeiſter v. Münch, Forſtrat v. Baſſewitz,
Forſtmeiſter Oppenhoff, Forſtmeiſter Gallaſch.

Die Vereidigung der Rekruten in Berlin findet vor
ausſichtlich am nächſten Sonnabend ſtatt. Am Freitag gegen
5 Uhr nachmittags trifft der Kaiſer von Königs-Wuſter-
hauſen wieder im Neuen Palais ein.

Der Oberpräſident von Oſtpreußen von Moltke und der
kommandierende General des I. Armeekorps General der Jnfanterie
v. d. Goltz ſind in Wilna eingetroffen und begaben ſich von dort
mit dem Zaren Nikolaus im kaiſerlichen Hofzuge nach Suwalki.

Jn der Bundesratsſitzung am Donnerstag wurde die Mit

Geschäftsstelle in Berlin Bernburgerstr. 3.
Telephon-Amt VIa Hr. 11494.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

teilung der Regierungen von SchaumburgLippe und Lippe über den
von ihnen abgeſchloſſenen Schiedsvertrag wegen ſchiedsgerichtlicher
Giaſegung des Thronfolgeſtreites den zuſtändigen Ausſchüſſen über
wieſen.

Amtliches Wahlergebnis. Bei der Landtagserſatzwahl im
Wahlkreiſe Frankfurt a. O. 1 (Arnswalde, Friedeberg) wurde
Geh. Legationsrat z. D. v. Schuckmann-Rohrbecdck (konſ.)
mit ſämtlichen abgegebenen 262 Stimmen gewählt.

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Aus dem ungariſchen Abgeordnetenhauſpe.
Nach einer heftigen Rede des Abgeordneten Hock, eines An

hängers Banffys, wollte der Miniſterpräſident Tis z a antworten.
Gleichzeitig mit ihm erhob ſich aber der Oppoſitionelle Polonyi,
der zur Geſchäftsordnung ſPrechen wollte. Der Präſident des Ab
geordnetenhauſes erklärte, der Miniſterpräſident habe das Recht,
zu ſprechen, worauf Polonhi unaufhörlich ſchrie, er wolle zuerſt
ſprechen. Die Rechte rief ihm zu, ſich zu fetzen; die Oppoſition
machte großen Lärm und forderte eine geheime Sitzung. Tisza ver-
langte aber, ſeine begonnene Rede fortſetzen zu können, und erklärte,
unter ſtürmiſchem Beifall der Rechten, er werde die Geſchäftsord-
nung ſchützen und dieſelbe nicht mit Füßen treten laſſen; er werde
ſein Verſprechen betreffs der Wahlreform halten. Darauf ent-
fernte er ſich unter lautem Beifall der Rechten und großem Lärm
der Linken aus dem Saale, da er ſich zum König zur Audienz be-
geben mußte.

Für nächſten Montag werden energiſche Maßregeln des
Miniſterpräſidenten Tisza gegen die Obſtruktion erwartet. Wie es
heißt, ſoll er beabſichtigen, eine proviſoriſche Verſchärfung
der parlamentariſchen Geſchäfts ordnung vor-
zuſchlagen. Dieſen Antrag muß der Präſident des Abgeordneten-
hauſes auf die Tagesordnung ſetzen, und da die Sitzung nicht ge
ſchloſſen werden kann, bis die Tagesordnung erſchöpft iſt, hofft
Tisza, ſeinen Antrag durchzubringen, ſelbſt wenn die Sitzung 36
Stunden und darüber dauern ſollte.

Deutſche und Jtaliener.Mittwoch abend fanden in Trieſt Kundgebungen für eine
italieniſche Univerſität in Trieſt ſtatt. An denſelben beteiligten ſich
etwa 4000 Perſonen. Die Polizei ſchritt ein, um Zuſammenſtöße
mit den Perſonen etwa 800 an der Zahl die eine Gegen-
kundgebung veranſtalteten, zu verhindern. Zwölf Perſonen wurden
leicht verletzt und elf verhaftet.

Neue Anleihe.
Der „N. Fr. Pr.“ zufolge wird die Regierung im Reichsrate eine

Vorlage über eine Anleihe von 140 Millionen Kronen zur Deckung des
Militärkredits einbringen. Der Finanzminiſter beabſichtige die Ausgabe
vierprozentiger Rente.

Verhalten der Tſchechen. Landtag vonsSteiermark.
Der Prager Vollziehungsausſchuß der national- freiſinnigen Partei

hat in einer Verſammlung einmütig dahin erkannt, daß zu einer
Aenderung der Haltung der tſchechiſchen Delegation gegenüber der
Regierung kein Anlaß vorhanden ſei.

Jm Laufe der Landtagsſitzung am Donnerstag erklärte der Statt-
halter auf Grund allerhöchſter Ermächtigung den Landtag von
Steiermark für vertagt. Die Sitzung wurde unter großer Bewegung
der Abgeordneten geſchloſſen.

Frankreich.

Die Verfolgung des Abgeordneten Shveton.
Syveton iſt dem Unterſuchungsrichter vorgeführt und dann frei-

gelaſſen worden, nachdem er ſich verpflichtet hatte, ſich während
des gegen ihn geleiteten Verfahrens zur Verfügung zu halten.

Das Beſtreben des Abg. Shveton und ſeiner Freunde geht
nunmehr dahin, die Verweiſung der Angelegenheit vor das Schwur-
gericht zu erreichen. Des7alb ſucht Syveton ſeine Lage durch die
Behauptung zu erſchweren, daß der Anſchlag auf den Kriegsminiſter
André wohl vorbereitet geweſen ſei. Jndeſſen dürfte die Regierung
Mittel und Wege finden, um die Sache vor ein gewöhnliches Straf-
gericht zu verweiſen, wo Shyvetons Verurteilung ſicher iſt. Jn
letzterem Falle verliert er auch ſeinen Sitz in der Kammer.

Rußland.
Finland.Auf Antrag des finiſchen Senats genehmigte der Zar, daß eine

aus je fünf ruſſiſchen und finländiſchen Juriſten zuſammengeſetzte
Kommiſſion mit der Ausarbeitung von Vorſchlägen betraut werde, wie
die Landtagsordnung mit dem kaiſerlichen Manifeſt vom Februar 1903
in Einklang zu ſetzen ſei. Die finländiſchen Kommiſſionsmitglieder hat
der Senat vorzuſchlagen.

Griechenland.
Nach Makedonien.

Die Regierung iſt bemüht, den Rücktritt einer Anzahl Offiziere
und Unteroffiziere, die nach Makedonien abgehen wollen, zu verhindern.
Es ſind Befehle an die Grenze geſandt worden, um dem Eindringen
von Banden entgegenzutreten.

Zur kretiſchen Frage.
Wie die „N. Fr. Pr.“ meldet, hat König Georg von Griechen-

land dem öſterreichiſchen Miniſter des Auswärtigen Goluchowski
mitgeteilt, Prinz Georg könne unter keinen Umſtänden nach Kreta
zurückkehren, ohne das Zugeſtändnis für die Unabhängigkeit der
Jnſel erlangt zu haben. Oeſterreich ſoll geneigt ſein, zuzugeſtehen,
daß griechiſche Truppen auf Kreta gehalten werden. England und
Italien würden vorausſichtlich auch zuſtimmen, während Rußland
ſchwerlich damit einverſtanden ſein dürfte.

Nordamerika
Zur Präſidentenwahl in den Vereinigten Staaten.

Nachdem die Republikaner mit großer Mehrheit über die Demo
kraten bei der Präſidentenwahl in Amerika geſiegt haben, haben jetzt
Bryan, Hearſt und Watſon einen Bund zur vollſtändigen Umgeſtaltung
der demokratiſchen Partei geſchloſſen.

Vergrößerung der Marine.
Die Marineverwaltung der Vereinigten Staaten wird vom nächſten

Kongreß die Ermächtigung zum Bau von 3 Schlachtſchiffen, 5 Kreuzern,
6 Torpedobootszerſtörern, 6 Torpedobooten und 2 Kohlenſchiffen ver
langen, Die Koſten ſind auf 41 300 000 Dollars veranſchlagt.

o



Der Krieg in Oftaſien.
Der ruſſiſch-engliſche Zwiſchenfall.

Die vom engliſchen Handelsamte eingeſetzte Kom
miſſion zur Unterſuchung der Hull Angelegenheit hat den
15. November zur Eröffnung ihrer Sitzungen be-
ſtimmt. Die Unterſuchung wird öffentlich geführt werden.

Zum Vertreter der Vereinigten Staaten in der inter
nationalen Hull- Kommiſſion dürfte nach einer Meldung des
„Daily Telegraph“ Admiral Dewey ernannt werden.

Aus der Mandſchurei.
Nach einem Bericht aus Mukden vom 10. November

haben die Japaner auf dem linken Ufer des Hunho die
Offenſive ergriffen und die Ortſchaften Utiaſy,
Ertanſy und Pauſentun beſetzt; die Ruſſen warfen dann, die
Gegner wieder heraus und nahmen die alten Ver-
teidigungslinien wieder ein. Admiral Skrydlow iſt
in Mukden eingetroffen.

General Sſacharow meldet dem Generalſtabe:
Jn der Nacht zum 9. November überfielen unſere Frei
willigen den ſüdlichen Teil des Dorfes Linſchinpu. Der
Feind gab Feuerſignale und beleuchtete die Stellungen am
Schaho mit Scheinwerfern. Ein Teil der feindlichen
Truppen verſuchte unſeren linken Flügel gegenüber dem
Dorfe Linſchinpy anzugreifen, während ein anderer aus
dem Dorfe hervorbrach. Beide Angriffe wurden zurück-
geſchlagen. Freiwilligen- Abteilungen beunruhigten wäh-
rend der Nacht auf der ganzen Front den Feind. Ueben
Kämpfe am 9. November ſind keine Meldungen eingelaufen.

Port Arthur.
Jn Tokio verlautet, General Stöſſel habe die Japaner

um einen Waffenſtillſtand erſucht. Zu welchem Zweck,
wird nicht angegeben, eine Beſtätigung fehlt bisher, doch hofft
man, Stöſſel werde kapitulieren, bevor die eigentliche Stadt
eingenommen iſt. (Dieſer japaniſchen Nachricht fehlt vor
läufig noch jede anderweite Beſtätigung, ſie iſt daher mit Vor
ſicht aufzunehmen.)

Nach Ausſagen von Chineſen koſtete den Japanern dieErſtürmung des rn Jtzſchan große Verluſte. Am Morgen

des 5. und 6. ovember wurden heftige Anſtürme unter
nommen, jedoch zurückgeſchlagen. Während des zweiten An
ſturmes flog eine Granate von Palitſchwang über andere
Hügel hinweg in das Fort Jtzſchan und zerſtörte die Kontroll
ſtation der Landminen und verurſachte eine Minenexploſion.
Die Ruſſen, welche die Laufgräben am Rande des minierten
Teiles innehatten, verloren 600 bis 700 Tote und Verwundete.
Die Japaner hatten die Stelle noch nicht erreicht und ent
kamen ohne Verluſte. Die Japaner rückten an beiden Tagen
in voller Stärke, wie es ihnen nur das Terrain geſtattete,
vor, hatten aber lange Strecken unter dem Feuer der ruſſiſchen
Maſchinenge wehre zurückzulegen, wodurch ihre Reihen ſtark ge
lichtet wurden.

Von der japaniſchen Belagerungsarmee bei Port Arthur
ſagt ein Bericht vom 9. d. M. Am 6. Nov. wurde ein im
nördlichen Teil von Port Arthur gelegenes Magazin in Brand
geſchoſſen am nachmittag desſelben Tages flog ein Magazin
in der alten Batterie von Lingſhuſhan infolge der Beſchie ung
in die Luft.

Vom manpdſchuriſchen Hauptquartier vom 9. wird gemeldet,
daß am 8. zwei ruſſiſche Kompagnien die japaniſchen Vorpoſten
angegriffen hätten, aber vollkommen zurückgeſchlagen wurden.
Jn den anderen Gegenden ſei alles ruhig.

„Dailh Telegraph“ wird aus Tſchifu vom 9. d. M. gemeldet:
Die Jnſaſſen einer Dſchunke, die am 6. November von Liautiſchan
abfuhr, wurden von den Japanern unterſucht, vermochten aber vor
her einige Depeſchen ins Waſſer zu werfen. Als die Dſchunke ab
fuhr, wurde die Feſtung heftig beſchoſſen. Die neuen Docks brannten
mehrere Tage. Die Kriegsſchiffe befinden ſich am Tage am
Goldenen Hügel. Die Japaner halten ſich hauptſächlich in ihren
Stellungen auf halber Höhe der Forts. Ein vor fünf Tagen von
Tſingtau abgereiſter ruſſiſcher Offizier gelangte mit Depeſchen nach
Port Arthur. Die Hauptſinie der ruſſiſchen Forts iſt noch intakt.
Auf der Tigerſchwanzhalbinſel ſollen nach glaubwürdigen Nachrichten
zwei Forts beſchädigt ſein. Das Vorgebirge Liautiſchan iſt ſtark
befeſtigt und auf dem Hauptfort mit 12zölligen, ſowie auf vier
Nebenforts mit 6zölligen Geſchützen beſetzt. Die Garniſon wird
jetzt auf 9000 Mann angegeben.

x

Petersburg, 10. Nov. Statthalter Alexejew
iſt in Petersburg angekommen und hat im Winterpalais Wohnung
genommen. Während ihn die Bevölkerung freudig empfing, wird er
beim Zaren wohl eine ſehr kühle Aufnahme finden. Wie es heißt,
iſt er endgültig beim Jaren in Ungnade gefallen.

London, 10. Nov. Das Reuterſche Bureau erfährt, daß
die Subſkription auf die 5prozentige japaniſche An-
le ihe von 80 Millionen Yen, die am 7. d. M. geſchloſſen wurde,
eine Zeichnung von nicht weniger als 242 Millionen Yen er-
geben hat. (2)

Aus Nah und Fern.
Die elektriſche Schnellbahn Berlin- Hamburg. Die „Berl. Pol.

Nachrichten“ teilen mit, das Projekt einer elektriſchen Schnell
bahn zwiſchen Berlin und Hamburg wurde am Donnerstage im
Miniſterium der öffentlichen Arbeiten mit Vertretern
der Firma Siemens u. Halske und der Allgemeinen Elektrizitäts
geſellſchaft beſprochen. Die ungewöhnliche Bedeutung des Projektes für
die Entwicklung unſeres Verkehrslebens wurde allſeitig gewürdigt, doch
ergab ſich, daß zunächſt manche Punkte noch der näheren Aufklärung
bedürfen. Weitere Erörterungen blieben vorbehalten.

Münzen mit dem Bilde Philipps des Großmütigen. Anläßlich
der Feier der 400. Wiederkehr des Geburtstages Philipps des Groß-
mütigen am 13. d. Mts. werden Fünf- und Zweimarkſtücke mit den
Bildniſſen Philipps des Großmütigen und des regierenden Großherzogs
von Heſſen im Geſamtbetrage von 500 000 Mark ausgegeben.

Beleidigung. Die Aachener Strafkammer verurteilte ein junges
Mädchen aus Gevenick, das in die Zeitung eine fingierte Verlobungs-
anzeige eingerückt hatte, wegen öffentlicher Beleidigung zu einem
Monat Gefängnis.

Flüchtig. Der Poſtaſſiſtent Röpke aus Düſſeldorf iſt nach Unter
ſchlagung amtlicher Gelder von über 6000 Mk. flüchtig geworden.

Von furchtbaren Regengüſſen und Sturm wurde in vor
vergangener Nacht das Rieſengebirge heimgeſucht. Gebirgsflüſſe,
die vorher wenig Waſſer enthielten, waren ſtellenweiſe über die Ufer
getreten. Jm Hochgebirge iſt Schneefall eingetreten. Der Regen hat
am Donnerstage aufgehört, das Waſſer fällt.

Gerüſteinſturz. Durch den letzten Sturm brach in Gelſenkirchen
das Gerüſt eines Neubaues zuſammen. Fünf Stuckateure ſind abgeſtürzt,
von denen einer tot und vier ſchwer verletzt ſind.

Maſchinendefekt. Donnerstag abend 7 Uhr 25 Minuten erlitt
auf der Berliner Stadtbahnſtation Bellevue der Vorortzug 2417
nach Erkner eine Verzögerung von 14 Minuten. Die Pumpe der
Maſchine war betriebsunfähig geworden. Die alsbald vom Lehrter
Bahnhof herbeigerufene Reſervemaſchine beförderte den Zug nach
dem Schleſiſchen Bahnhof weiter. Die nachfolgenden Züge haben
eine entſprechende Verzögerung erlitten.

Letzte Telegramme.
Bozen, 10. Nov. Hier fand eine Kundgebung gegen ein

italieniſches Vereinslokal ſtatt, welches der Volkshaufe zerſtören
wollte. Polizei zerſtreute die Menge.

Wien, 11. Novbr. Die hieſigen italieniſchen Studenten
beſchloſſen eine Entſendung von Abordnungen an den Unter
richtsminiſter und den Rektor, um gegen die angebliche Vergewaltigung der italieniſchen Akabeniter durch die Deutſchen

zu proteſtieren.
Paris, 10. Nov. Jn Begründung des abends vom

Miniſterpräſidenten der Kammer überreichten Geſetzent-
wurfes betr. die Trennung der Kirche vom Staate heißt
es: Jndem die Regierung den Nachweis bringt, daß
das Konkordat täglich ſyſtematiſch von der religiöſen Macht
verletzt wird, läßt ſie erkennen, daß es ihr unmöglich ſcheint,
länger ein Regime zu bewahren, das ſie allein achtet; ſie
zeigt Jhnen, in welchem Geiſte und in welchen Grundſätzen
ſie entſchloſſen war, Jhnen die Einführung des neuen
Regimes, das der Trennung, vorzuſchlagen.

London, 11. Nov. Nach einer Lloyd-Meldung aus Kanea
vom 10. d. M. ſind fünf Kreuzer und acht Torpedoboots
zerſtörer, ſieben Transportdampfer der baltiſchen Flotte in der
SudaBucht angekommen.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Sonnabend, 12. November Kühler, trübe, Niederſchläge, Sturm
warnung.

Sonutag, 13. November Trübe, feucht, ſtarke Winde, kühl.

Waſſerſtände.
Nach amtlichen Nachrichten der Wie ElbſtromBauverwaltung.

Beobachtet in der Mittagszeit.
bedeutet über, unter Null.)

Fall Wuchs
Saale.

Lane 10. Nov. 1,67 11. Nov. 1,69 0,02

rotha z 0,62Alsleben 9. Nov. 0,96 10. Nov. 1,10 0,14
0,58 8 0,66 0,08Calbe, Obp. 1,32 z e 0,04do. Untp. 2 0,08 0,08 0,16Unſtrut.

Straußfurt 9. Nov. 0,80 10. Nov. 1,50 0,70
Moldau.

Budweis 8. Nov. 0,08 9. Nov. 0,10 0,02Prag 3 0,10 s oHavel

Brandenburg 9. Nov. (10. NovOberpegel 1,66 t 1,82 0,16Unterpegel 0,25 0,29 (0,04Rathenow

Oberpegel 1,33 1,31 0,02Unterpegel 0,27 e 2 (0,07Havelberg 0,69 0,71 0,02Elbe.
Pardubitz 8. Nov. 0,19 9. Nov 0,20 0,01
Brandeis 0,22 0,22 SMelnik 0,64 0,70 (0,06Leitmeritz 9. Nov. 0,59 10. Nov. 0,58 (0,01
Arßig 0,38 0,39 (0,01Dresden 1,75 1,66 0,09Torgau z 0,06 t 0,06 0,12Wittenberg 0,79 v 0,78 0,01Roßlau 4 0,24 r o 24(Aken 0,40 o,38 0,02Barby 0,36 0,40 (0,04Magdeburg 0,52 0,53 0,01Tangermünde 0,86 0,89 (0,03Wittenberge 0,57 0,53 0,04Lenzen 0,7 0,64 0,06Dömitz 0,06 e 0,06 SDarchau 0,02 0,03 0,05Lauenburg 60 0,20 o -40

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Der Vorſtand der Weſtfäliſchen Drahtinduſtrie zu
Hamm i. W. äußert ſich in ſeinem Berichte über das Geſchäftsjahr
1903,04 u. a. wie folgt Jn unſerem vorjährigen Berichte ſagtenwir: „Zum Schluß können wir noch über unſere Filiale in Riga

berichten, daß die Geſchäftslage ſich gebeſſert hat.“ Dieſe An-
nahme iſt in vollem Maße in Erfüllung gegangen. Ferner ſagten
wir in unſerem letzten Berichte über das erſte Quartal des nunmehr
abgelaufenen Geſchäftsjahres, daß wir auf dem Weltmarkte im
Wettbewerbe mit Nordamerika manches Geſchäft tätigen mußten,
bei dem wir viel Geld verloren. Für die weiteren drei Quartale
iſt leider eine Beſſerung der Marktlage im Auslande nicht einge
treten. Der Bruttogewinn beläuft ſich auf 1701 549 A. Die
Abſchreibungen der Werke in Hamm i. W. betrugen 270 278
für Grunderwerb, Neubauten und Beſchaffung von Maſchinen
wurden 295 865 C verausgabt. Der Gewinn-Saldo von
1 092 098 ſoll folgende Verwendung finden: zur Unterſtützungs
kaſſe für Beamte 25 000 Tantième an den Vorſtand 51 044
10 Dividende gleich 799 980 Tantième für den Aufſichtsrat
25 834 Gewinnvortrag pro 1904/05 190 240 A. Wie in
rüheren Jahren, ſind wir auch heute nicht in der Lage, über die

Ausſichten des ſeit dem 1. Juli er. laufenden Geſchäftsjahres etwas
Beſtimmtes berichten zu können. Jn den erſten vier Monaten war
der Verſand und Umſchlag um ein Geringes höher als zur gleichenZeit im Berichtsjahre. Die n iſt zur Zeit recht lebhaft.
ſo daß wir größere Arbeitsmengen buchen konnten; auch haben
die Verkaufsvreiſe etwas angezogen, laſſen aber noch ſehr viel zu
wünſchen übrig.

Tages-Marktberichte,
Berlin, 10. Novbr. Berliner Produktenbsörſe.) Die

amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen märk.
174,00 175,00 ab Bahn. Roggen märk. 137,50-- 138,00 ab
Bahn. Gerſte, leichte inländ. Futtergerſte 137,00 147,00 ſchwere
148,00--157,00 A. ab Bahn und frei Wagen, ruſſ. und Donaugerſte
121,00--138,00 frei Wagen. Hafer, märk., mecklenburg., pomm.,
preuß., poſ. und ſchleſ. fein 154,00 164,00 mittel 148,00 bis
153,00 gering 143,00--147,00 4 ab Bahn und frei Wagen,
ruſſ. 138,00 146,00 frei Wagen. Mais, amerik. mixed 135,00 bis
137,00 runder 121,00 125,00 türk. mixed 133,00 134,00
frei Wagen. Erbſen, inländ. und ruſſ. Futterware mittel 142,00 bis
140,00 feine und Taubenerbſen 150,00 162,00 .4 ab Bahn und
frei Wagen. Weizenmehl 00 21,50--23,75 .4. Roggenmehl 0 und
1 17,10--18,30 Weizenkleie 10,50 11,10. 4. Roggenkleie 10,80
bis 11,40 C. Mittagsbörſe: Weizen märk. und havelländ. 174,00
bis 175,50 Dezember 177,25 177,75--177,25 Mai 183,00
bis 183,25-- 183,00 Roggen märk. 138,00--138,50 K. ab
Bahn, Dezember 140,50 140,75 Mai 146,00 Hafer, märk.,
mecklenburg., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 153,00 163,00
mittel 147,00 152,00 gering 142,00 146,00 ruſſ. 137,00
bis 145,00 Dezember 139,75--140,00 Mai 140,50 140,75 A.
Mais, runder 121,00--124,00 Dezember 121,00--121,25 A.
Weizenmehl 00 21,50--23,75 Roggenmehl 0 und 1 17,10 bis

18,30 Rüböl November 44,20 Br., Dezember 44,10--44,30
bis 44,20 Mai 45,00--45,20 Preiſe um 2 Uhr (nicht
amtlich): Weizen Dezember 177,25 Mai 183,00 Juli 183,50
Mark. Roggen Dezember 140,50 Mai 146,00 Juli 147,00
Mark. Hafer Dezember 139,75 Mai 140,75 Juli 141,50
Mais November 121,25 Dezember 121,00 Mai 119,75
Mehl Dezember 17,45 Mai 18,05 Rüböl loko 44,30
November 44,20 Dezember 44,30 Mai 45,20 l.

Zgentralſtelle der Preußiſchen Landwirtſchaftskammern,
Notierungsſtelle.

10. November 1904.
Für inländiſches Getreide iſt in Mark per Tonne gezahlt worden

Weizen Roggen Gerſte Hafer
Königsberg i. Pr. 163 166 122- 130 125 134 126 129

Jnſterburg 7 135 136Danzig 172 129 147-- 152 132 136
Thorn 161 164 129--131 130 132 139 142
Uckermark 170--176 132 134 148 156 143 152
Mittelmark, Priegnißz 164- 1761 135--138 143 158 148--160
Neumark 170 176 132 136 152 146 152
Lauſitz 2 133--138 144--148 oStettin (Bezirk) 168--172 150 137 140--160 132 148
Stettin (Platz) 169 172 134- 137 140 160 135 148
Anklam (Platz) 169--170 134 135 147 140--142
Poſen 160 170 124--129 134-145 135--139
Bromberg 167-- 168 126 127 144 SBreslau 179--177 133 135 148 155 132 138
Hirſchberg 176 182 136 141 155--160 137 140
Schönau (Katzb., 173--175 128--130 140 147 130
Militſch 166--172 131 136 138--144 136--140
Magdeburg 163 170 136--142 160--181 135--143
Altmark 166 174 130 137 140--160 138--154
Merſeburg, öſtl. d. Mulde 164--173 133 136 142--160 136-144
Merſeburg, weſtl. d. Mulde 160--175 138 148 150 185 135--150

Erfurt 172 140 160--172 140Kiel 170 140 143--145 142--145Marne 165 136158 171 126-142 136- 170 123- 154
Hannover Süd

170--183 140--149 130 140 130 160do. Elbe Weſer
do. Weſt 166 152 130 134--137Münſterland 75--182 145-- 152 S 140Weſtf. Jnduſtriebezirke 169--177 144 152 a 144—152

Paderbornerland 168--176 139 145 131--139 142--159

Kaſſel 170 138 140 137 140Stadt: Mindeſ n r FFittetngez 1 450 g. p. ltadt: indeſtgewicht 755 g. p. I. g. p. l. g. p. p. l.t e eöni sber i. xBresian ges 177 136 155 138
Poſen 170 129 145 139Hannover 171 142 170 154Neuß 180 148 142Mannheim 183 147 2 141Hamburg 174 142c) Weltmarktpreiſeauf Grund eigener heutiger Depeſchen in Mark per Tonne einſchl.
Fracht, Zoll und Speſen, aber ausſchließlich der Qualitäts

anterſchiede,
am 10. Nov., am 9. Nov.

Von Newyork nach Berlin Weizen loko 121 Cts. 234,50.
„Chicago Dezbr. 1138 Cts. 233,75Jn Liverpool frei Dezbr. 7 ſh. 2 d., 211,00 211,75

Von Odeſſa nach loko 94 Kop. 181,50 181,50
NRiga loko 99 Kop. 179,25 179,25Jn Paris g. Roß c 23 Fcs. 191,50 190,25

Von Newyork nach Berlin Roggen loko Cts.Dbeſe 7* loko 72 Kop. 150,50 152,00
Riga loko 78 Kop. „152,25 153,75Newyork nach Berlin Mais Dezbr. 59 Cts. 125,75

Magdeburg, 10. Nov. Getreide und Futtermittel.
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen, unverändert,
engliſcher und Sommer gut 167—-169 mittel 159 164 gering

do. Kolben Sommer gut 178 184 mittel
gering do. Rauh, gut 161--166 mittel
gering do. aus ländiſcher gut 180 195 mittel

gering A. Roggen, unverändert, inländiſcher gut
136 141 mittel 131 135 gering A. Gerſte,unverändert, hieſige Chevalier- gut 165--175 AC, mittel 160--164
gering feinſte über Notiz, Landgerſte, gut 155 bis
164 mittel 148 153 gering Wintergerſte gut

mittel gering AC, ausländiſche Futtergerſte
gut 121--124 mittel gering A. Hafer,feſt, inländiſcher gut 143 148 mittel 134--139.
gering ausländiſcher gut nittelgering A. Mais, ſtetig, runder gut 119 bis
122 mittel gering amerikaniſcher bunter,
gut 128 mittel gering M Erbſen,ſtill, hieſige Viktoria, gut 180--195 mittel 165--175
gering do. grüne Folger, gut 190--205 mittel
180 185 geringNagdeburger Handelsbericht vom 9. Nov. (Nichtamtlich.)
Prima Kartoffelſtärke und -Mehl 29,00-29,25 für
100 kg.

Nüruberg, 9. Nov. (Hopfenbericht.) 200 Ballen Bahn
abladungen, 400 Ballen Umſatz zu unverändert feſten Preiſen.

Viehmärkte.
Schlachtviehmarkt im ſtädt. Viehhofe zu Halle am 10. November.

rer Preiſe für 50 kg. a. Lebend, b. Schlachtgewicht
Aufgetrieben

waren I. Qual. II. Qual. III. Qual. ver un
e a e

49 Rinder,
davon Ochſen

8 Färſen 35 33 31 821 Kühe 34 30 27 2120 Bullen 35 33 32 2041 Kalben 47 41 36 4121 Hammel, Schafe] 31 30 26 21263 Schweine 59 57 54 240 23
Geſchäftsgang: mittelmäßig.
GeſamtAuftrieb dieſer Woche 125 Rinder (18 Ochſen, 14 Färſen,

46 Kühe, 47 Bullen), 44 Kälber, 21 Schafe, 540 Schweine.
Zuſammen: 730 Schlachttiere.
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Warene und Produktenberichte,
Getreide.

Hamburg, 10. November. Weizen ruhig, holſtein. und mecklen
burgiſcher 174--176. Hard Winter Nr. 2 NovemberAbladung
Roggen ruhig, ſüdruſſiſcher ruhig, Pud 20/25 November-Abladung
102,00, holſtein. und mecklenburgiſcher 143-- 146. Mais feſt, Amerik.
mixed November-Abladung 103,00. Hafer ruhig, Gerſte ruhig.

Peſt, 10. Nov. Weizen ſtetig, per April 10,18 Gd., 10,19 Br.
Roggen per April 7,01 Gd., 7,92 Br. Hafer per April 7,14 Gd.,

Br. Mais per Mai 7,49 Gd., 7,50 Br.
Paris, 10. November. (Anfang.) Weizen behauptet, per November

23,66, per Dezember 23,85, per Januar-April 24,75, per März-Juni
25,15. Regen ruhig, per November 15,99, per MärzJuni 17,25.

Paris, 10. November. (Schluß.) Weizen behauptet, per November
23,65, per Dezember 23,95, per Januar-April 24,75, per MärzJuni
25,20. Roggen bin per November 16,00, per MärzJuni 17,25.

London, 10. Nov. An der Küſte Weizenladung angeboten.

Haft



Antwerpen, 10. Nov. Weizen ruhig, Mais feſt, Gerſte feſt,
Hafer ſcretig.

loko 1208/,, per Dezember 1191/, per Mai 1147/, per Juli 102,, ber
September Mais per Dezember 59! per Mai 528,, per Juli

NewYork, 10. November. (Telegramm.) Roter WinterWeizen Mehl 410. Getreidefracht 1.

3. Ziehung der 5. Klaſſe 211. Königl. Preuß. Lotterie f
Ziehung vom 10. November 1904, vormiltags,

Nur die Gewinne über 240 Mk. ſind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt,

(Ohne Gewähr.) Nachdruck verboten.
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3. Ziehung der 5. Klaſſe 211. Königl. Preuß. Lotterie
Ziehung vom 10. November 1904, nachmittags.

Nur die Gewinne über 240 Mk. ſind den betreſſenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(Ohne Gewähr.) Nachdruck verboten.
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1821i5 [1000] 93 [500] 311 [3000].

Chicago, 10. November. (Telegr.) Weizen per Dezember 1138,,
per Mai 113 Mais per Mai 46

Raps.
Hamburg, 10. Nov. Rapsſaat feſt. Holſtein., mecklenburger und

niederelber 200--205 Mk.
Peſt, 10. November. Raps per Auguſt 11,15 Gd., 11,25 Br,

Zucker.
„*Hamburg, 10. Nov. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker 1. Produkt

Baſis 880 Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per Nov.
26,35, per Dezember 26,80, per Januar 26.45, per März 26,70, per
Mai 26,90, per Auguſt 27,30. Feſt.

Hamburg, 10. Nov. (Schlußbericht.) Rüben Rohzucker 1. Produkt
Baſis 882 Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per Nov.
26,80, per Dezember 26,960, per Januar 27,05, per März 27,35, per
Mai 27,55, per Auguſt 27,95. Feſt.

London, 10. November. 969 Proz. JavaZucker loko feſt, 18 ſh.
6 d. Verkäufer. Rüben Rohzucker loko ſtramm, 13 ſh. 4 d. Wert.

Kaffee
Hamburg, 10. November, nachm. KaffeeTermin Notierungen.

Nur für Good average Santos. Dezember 37x G., März 38 G.,
Mai 38 G., September 398), G. Tendenz: Stetig.

Amſterdam, 10. November. JavaKaffee good ordinary 31X.
Havre, 10. Nevember. Kaffee. Good average Santos per Dez.

45,75, März 46,50, Mai 47,00, September 48,00. Tendenz Behauptet.
Se New ork, 12. November. Kaffee ſchloß ſtetig, für Juni un

verändert, ſonſt 15--10 Punkte höher. Zufuhren in Rio 4000 Sack,
in Santos 29 000 Sack.

Petroleum,
Hamburg, 10. Nov. Petroleum ſtetig, Standard white loko

6,30 Br.
Antwerpen, 10. November. Petroleum. Raff. Type weiß loko

192 bez. u. Br., do. per November 19 Br., do. per Dezember 198
Br., do. per JanuarApril 20 Br. Ruhig.

New ork, 10. November. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 795, do. in Philadelphia 790, do. in Refined
Caſes 1065, do. Credit Balances at Oil City 156.

Spiritus.
Hamburg, 10. November. Spiritus ruhig, November 26X Br.,

26 G., November- Dezember 26 Br., 26 G., Dezember-Januar 26
Br., 26 G.

Paris, 10. November. (Anfangsbericht.) Spiritus feſt, November
43,75, Dezember 43,75, Januar-April 46,50, Mai- Auguſt 46,50.

Paris, 10. November. (Schlußbericht.) Spiritus feſt, November
43,75, Dezember 44,00, Januar-April 44,50, Mai- Auguſt 44,50.

Hülſenfrüchte.
w Magdeburg, 10. November. Erbſen, gelbe zum Kochen 17,00 bis

22,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 27,00-—38,00 Mk., Linſen 26,00 bis
42,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 10. November. Rüböl loco 48,00, Mai 47,00.
Hamburg, 10. November. Rüböl ruhig, loco 46,00.

J Amſterdam, 10. Novbr. Leinöl flau, loco Jan. Mai 17,
Juni Auguſt 17 Sept. -Dez.

Hamburg, 9. November. Schmalz. Amerikan. Steam 361 Mk., do.
raff. in Tierces, Marke Armour's Spezial Mk., do. do. Chamber-
lain, Roe u. Co. 374 Mk., do. do. Choice Grocery Mk., div.
Marken 36 -37 Mk. Alles per 50 Kilogr. netto tranſito.

New-York, 10. November. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam
7,50, do. Rohe und Brothers 7,75.

Paris, 10. November. (Schluß-Bericht.) Rüböl ruhig, Nov. 44,75,
Dezember 45,00, Jan.April 46,50, Mai Auguſt 46,00.

Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.
Berlin, 10. November. Kartofſelſtärke 28,75 Mk., Kartoffelmehl

28,75 Mk., feuchte Stärke 16,80 Mk.
Hamburg, 9. November. Kartoffelſtärke 27——-27 Mk., Lieferung

Dez.Jan. 27—-2724 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28--28 Mk.,
Lieferung Dez.Jan. 28—28 Mk., SuperiorStärke 28 29 Mk.,
Superior-Mehl 28529 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 10. November. Eßkartoffeln 7,00 bis 8,00 Mk.
für 100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. Eier.
Magdeburg, 10. November. Rindfleiſch im Großhandel 1,08 bis

1,10 Mk., von der Keule 1,40-—-1,60 Mk., Bauchfleiſch 1,20-—1,40 Mk.
Schweinefleiſch 1,20--1,40 Mk., Kalbfleiſch 1,30-1,40 Mk., Hammel
fleiſch 1,20-—1,40 Mk., Speck, geräuch., 1,40 1,60 Mk., Eßbutter 2,40 bis
2,80 Mk., alles ſür 1 kg, Eier für 60 Stück 4,00--4,80 Mk.

Fiſche.
Hamburg, 9. November. Die heutigen Engrospreiſe ſtellten ſich je

nach Qualität per Zentner Steinbutt, große und mittel 95 105 Mk.,
kleine 50--80 Mk., Seezungen, große 95--120 Mk., kleine 50 bis
75 Mk., däniſche Mk., Kleiße, große 50--65 Mk., kleine
25--40 Mk., Rotzungen 30--35 Mk., Schollen, große 50--60 Mk.,
mittel 30--45 Mk., kleine 20--30 Mk., lebende Karpfen 90--95 Mk.,
Schellfiſche, große 30--45 Mk., mittel 20—-25 Mk., kleine 15—-20,
Mk., Cabliau, große 14--18 Mk., kleine 10--13 Mk., Seehechte 25-30
Mk., Lengfiſch 10--12 Mk., Blaufiſch 12--14 Mk., Knurrhähne 10 bis
13 Mk., Dorſch 18--22 Mk., Rochen 10--12 Mk., Elblachs Mk.,
Lachs, rothfl., 100--300 Mk., Silberlachs Mk., Lachsforellen
100--150 Mk., Zander 50--75 Mk., Flußhechte 60--70 Mk., Schnepel
30-50 Mk., Barſe 30--35 Mk., Brachſen 30--40 Mk., Hummern,
lebende 260 --270 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 10. November. Richtſtroh 4,00-—-4,50 Mk., Krumm-

ſtroh 3,00-—3,50 Mk., Heu 8,00--9,50 Mk. für 100 kr.

Baumwolle und Wolle.
Bremen, 10. November. Baumwolle. Ruhig. Upland middling

loco 51 Pfg.
Antwerpen, 10. November. Wolle. LaPlataZug Type B. Dezbr.

5,25 Käufer, Auguſt 5,22 Käufer Feſt.
Havre, 9. November. 31 Uhr. Wolle. November 152,50,

März 158,00. Tendenz Ruhig.
Liverpool, 10. Novbr. (Schluß-Bericht.) Baum wolle. Um

atz 7000 Ballen, davon ſür Spekulation und Export 300 Baben,
endenz: Willig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig.
Per November 5,31, Per März April 5,34,

Nov.Dez. 5,29, AprilMai 5,36,Dez. Jan. 5,29, MaiJuni 5,37,ZFJan. Febr. 5,31, Juni-Juli 5,37,
Febr.-März 5,33, „ZJuliAuguſt 5,37.

Metalle.
Amſterdam, 10. November. Bancazinn behauptet, loco 79.
London, 10. Nov. Silber 267/, Lſtrl., ChiliKupfer 64 Lſtrl.,

per 3 Monate 648/, Lſtrl., Blei ſpan. 13/6 Lſtrl., engl. 13/, Lſtrl.,
Zinn 132 Lſtrl., Zink 24/, Lſtrl.

Glasgow, 10. November. (Schlußbericht.) Roheiſen. Mixed
numbers warrants gh. d. Warrants Middlesborough 3 45 h. 5 d.

Düngemittel.
Hamburg, 9. November. (Chile-Salpeter.) Loco ab

Lager 10,80.

Rio de Janeiro, 9. November. Wechſel auf London 1217

Verantwortkich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben
Er Provinz u. Allgemeines: Otto E. Neumann für Lokales: Erich Benthuer;
für den Börſen und Handelzteil: Adelberz Kirſten, ſämtlich in Halle a. S
Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich
An die Redaktion der Halleſchen Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren.

Für unverlangt eingehende Manuſkripte und Beiträge übernimmt die Redaktion
einerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche eventuell zurückgeſandt werden ſollen,

muß das Porto beigefügt ſein.
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